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Österreichischer Mastersrennsport 

Mastersrennsport – Innerösterreich

Strategie - Schwerpunkte➢ Mastersrennsport auf Bundesländerebene 

➢ Österreichische Meisterschaften

Mastersrennsport – International

➢ Mitgestaltung von FMC Rennen

➢ sportlicher Auftritt

➢ organisatorischer, repräsentativer Auftritt, bei int. 

Schwerpunktrennen



Österreichischer Mastersrennsport 

Öffentlichkeitsarbeit - Vermarktung

Strategie - Schwerpunkte➢ Mastersrennsport als Wirtschaftsfaktor 

➢ Mastersrennsport als Plattform für Produkt und 

Imagewerbung

Mastersrennsport – Visionen

➢ Ausrollen des Internationalen Ski – Masterssports 

nach FO (Asien, Japan,Südkorea, China)



Österreichischer Mastersrennsport 

Ziele
Österr. Mastersrennsport

- Spaß und Freude am Skirennsport für „jung gebliebene“ (Ziel - 

übergeordnet)

- Aktive Masters Szene über alle BL 

- Fördern, heben der Österr. Masters Szene, mit ca. 500 RennläuferInnen 

(Potential 1000??) 

- Fehlende Strukturen in allen BL zu schaffen, Landes Mastersreferenten 

- Organisierte Mastersrennen in den BL

- Vermarktung des Mastes – Rennsportes „Masters Rennsport als 

Wirtschaftsfaktor“ 

- Öffentlichkeitsarbeit

- Masters als wichtiger, lebendiger Bestandteil des ÖSV 



Österreichischer Mastersrennsport 

Aufgabenstellung- Administrative Koordinierung des Mastersrennsports im ÖSV, Abteilung 

Breitensport 

- Vergabe der Österreichische Masters – Meisterschaften 

- Vertretung Österreichische Masters auf internationaler Ebene

- Mitsprache bzw. Entscheidungsrecht bei der Vergabe FMC in Österreich, wer/ 

wo/ wie 

- Gestaltung von FMC Rennen (Einflussnahme)

- Lobbying für den Österreichischen Masterssport innerhalb der FIS 

(Einflussnahme)

- Vertretung der ÖSV-Masters in der FIS (ÖSV Masters FIS Delegierter) 

- Österreichische Masters Referententagung 

- Zeitgerechtes Einbringen von VB, AK, RP 

- FIS – Gebühr Einzahlung 

- n.n.??



Österreichischer Mastersrennsport 

Zielsetzung von Masters Skirennen



Österreichischer Mastersrennsport 

◄ Sportlicher Skiwettbewerb mit  gleichgesinnten Skifahrern, im vergleichbaren 

Alter, in Freundschaft und Fairness

◄ Spaß und Freude am Skirennsport

◄ Erhalt der körperlichen Fitness der Sportler, Sportlerinnen bis ins 

fortgeschrittene Lebensalter, als Gegengewicht zu Altersvorsorge und 

Pflegeregress

◄ Gegenseitige Anerkennung, Wertschätzung und das Schließen von 

Freundschaften, zwischen Sportlern/ Sportlerinnen unterschiedlicher 

Nationalität 



Österreichischer Mastersrennsport 

Gestaltung von Masters Skirennen



Österreichischer Mastersrennsport 

➢ Masters Rennen haben grundsätzlich nach ÖWO bzw. nach der FIS Masters 

Wettlaufordnung Alpin (“ICR - THE INTERNATIONAL SKI COMPETITION 

RULES JOINT REGULATIONS FOR ALPINE MASTERS,  PRECISIONS 

2024 zu erfolgen

➢ Zusätzlich bitten wir alle Verbände, Vereine d.h. Veranstalter von Masters 

Skirennen den „Veranstalterleitfaden für Masters Ski Rennen“ zu 

berücksichtigen (liegt vor und wird beigestellt)



Österreichischer Mastersrennsport 

➢ Gelände und Streckenauswahl ist unbedingt den Masters Niveau anzupassen 

(z.B. wie Cortina de`Ampezzo; Austria: Reiteralm Muldenlift, Niederösterreich/ 

Hochkar, Steiermark Grebenzen/ St.Lambrecht,,,,,,,,,,,,) ,,,,,,,,,,,,); Gefälle von  

> 40% (das sind schwarze Pisten, nach Klassifizierung öffentlicher Skipisten) 

sind zu vermeiden

➢ Kurssetzung, Geschwindigkeit adäquat den Masters Können (Kat.A, B, C, D)

➢ Kursbeschaffenheit dem Masters Können entsprechend

➢ Oberste Prämisse gilt der Sicherheit der Rennläufer und der Freude am 

Schirennsport



Österreichischer Mastersrennsport 

Richtlinien der Kurssetzung  

Die Empfehlungen für Kurssetzung Höhenmeter bzw. Torabstände:

 SG 

 - Höhenunterschied 300 (250m anzustreben) – 400 m (alle Kat.)

 - Torabstand 37 bis 45 m

 

 RTL 

 - Höhenunterschied 250 – 350 m (Kat. A)

 - Höhenunterschied 200 – 300 m (Kat. B, C)

 - Torabstand 25 – 27 m

 

 SL 

 - Höhenunterschied 120 – 180 m (alle Kast.)

 - Torabstand  10 – 12 m



Österreichischer Mastersrennsport 

Veranstalterleitfaden - beispielhaft  

 ◆ Masters gerechtes Gelände, d.h. die Geländeauswahl und Kurssetzung muß dem Altersschnitt des

         Teilnehmerfeldes angepaßt sein (Ds. Alter der Masters 55 – 65 LJ)

  

 ◆ Die Kurssetzung hat grundsätzlich nach ÖWO zu erfolgen

 ◆    Bewerbe: RTL, SG, SL, SC*

*SC (Super Combi), besteht aus 1 RTL plus 1 SL (Zeiten addiert)

wobei sowohl der SL (optional entweder nur 1 DG oder 2 DG/ Veranstalterentscheid) als auch der RTL 

als separates Rennen gewertet werden;

 ◆ Startgeld: max.15 Euro,  

◆ Organisiert Siegerpreise 





Österreichischer Mastersrennsport 

Veranstalterleitfaden - beispielhaft  

◆ Aufstellen der Transparente bzw. Beach Flags der Sponsoren (werden durch das Referat beigestellt)

◆ sorgt für 10 bis 15 Warenpreise für Siegerehrung 

◆ stellt Kategoriepreise A, B, C (eigenes Ermessen)

◆ sorgt für Fotomaterial bei Siegerehrung bzw. beim Rennen, (Beistellung an das Masters Referat)
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